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Torpedorohr wird geladen . Die Rohre , aus denen der

Torpedo in Zielrichtung ins Waſſer geſchoſſen wird , ſtehen
heute bei Überwaſſerſchiffen faſt nur noch an Deck, und

zwar meiſt zu mehreren in einem „ Satz '

Torpedozielapparat . Beim Torpedoſchuß ſind Gegner⸗
kurs und ⸗„fahrt “, Entfernung und Laufzeit zu berück⸗
ſichtigen . Am Zielapparat iſt nach Einſtellung dieſer Werte

die ſich daraus ergebende Schußrichtung zu erſehen .

Artillerle aut corpedoboot . Jedes Torpedoboot iſt zu⸗
gleich für den Artilleriekampf und die Flugzeugabwehr
ausgerüſtet . Zum Torpedoangriff auf feindliche Groß⸗
kampfſchiffe hatten unſere Boote im Weltkrieg nur ſelten

Gelegenheit .

Corpedo nach dem Abteuern . Auf ſeiner Unterwaſſer⸗
fahrt wird der Torpedo von ſeinen mit Preßluft angetrie⸗

enen Schrauben vorwärtsbewegt . Eigene Rudereinrich⸗
tungen führen ihn in die gewünſchte Richtung und Tiefe .

E
Torpedo wird an Sord geheißt . Ein 50⸗ αm⸗Torpedo
läuft bei 120P8 Maſchinenleiſtung mit einer Geſchwindig⸗
keit von mehr als 30sm über eine Strecke von rund 11000 m.

Die Sprengladung hat ein Gewicht von 100 - 200 kg .

Ruffiſchen eines Corpedos . Bei Ubungen ſchwimmt der
Torpedo am Ende ſeiner Laufſtrecke auf und wird von
dem ſeiner Blaſenbahn folgenden Schiff wieder an Bord
genommen . Grundgänger werden durch Taucher geſucht .
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